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(54) Übergangsstelle zwischen einer Fahrbahn und einem Gehweg oder Radweg

(57) Die Erfindung betrifft einen gepflasterten Geh-
wegabschnitt als behindertengerechte Übergangsstelle
zwischen einer Fahrbahn (5) und einem Gehweg (6) oder
Radweg mit einer in einen Bordstein (7) integrierten
Bordsteinauffahrt für Rollstuhl- und Rollatorfahrer und ei-
nem profilierten Aufmerksamkeitsfeld (6a) für Sehbehin-
derte mit einer dem Aufmerksamkeitsfeld (6a) in Rich-
tung der Fahrbahn (5) vorgeordneten tastbaren Bord-

steinkante. Der Gehwegabschnitt ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Bordsteinauffahrt und die tastbare
Bordsteinkante in einem Formkörper (1) mit einer seh-
behindertengerechten Profilierung (R) zusammenge-
fasst sind und das Aufmerksamkeitsfeld (6a) quer zur
Fahrbahn (5) gesehen in Verlängerung der Bordstein-
auffahrt auf dem Gehweg (6) oder Radweg angeordnet
ist.
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